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Atelier
für Photographie

Ph.£E.Linck
Zürich

Übernahme sämtlicher ins
Fach einschlagenden Arbeiten

Schweiz. Landesausstellung
Bern 1914:

GOLDENE MEDAILLE

Die

Eisenbauwerkstätte

und Kunstschmiede von

E.Niederhauser&Cie.

Bern/Länggasse
Telephon 2446

empfiehlt sich

bestens.

Goldene Medaille.
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OKV-f1 lAVlU&,V, keramische Boden
ZÜRICH undWandbeläge,*'

Fr.Buchschachers Erben ¦ Bern
SANITÄRE INSTALLATIONEN | ZENTRALHEIZUNGEN
VACÜUM-ENTSTAUBUNOEN KANALISATIONEN ::
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Aus dem Volkspark an der N... Spielwiese, Blumengärten
mit Wasserbecken umgeben die Hauptgebäulichkeiten ¦

OTTO ERCEBELS ERBEN
Gartenarchitekten Zürich 7

VIII



I.Jahrgang 1914 DAS WERK Heft 1 1

•?r-i

©:

J&

Gartenanlagen
Spezialgeschäft

Gebrüder Mertens
Bureau: 7i"n.ir>h "7 Bureau:

1 Jupiterstr. ^UllUll f Jupiterstr. 1

Gartenanlagen
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'Weißnacßtsaussietfung ^Derniscßer {Künstkr
^Kunstmuseum Q}ern

29. Hlovember 797* bis 3. {Januar 7975
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Gußeiserner Großkessel bis 300 qm Heizfläche

:: für Zentralheizung und Warmwassererzeugung ::

Rova-Kessel
0,6 bis 3,1 qm

Strebel-Kessel
3 bis 17 qm

Eca-Kessel
12,5 bis 40 qm

Verlangen Sie unsere ausführlichen Drucksachen

STREBELWERK ZÜRICH 1
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ZEITSCHRIFTENSCHAU
Wenn auch in den ersten Wochen nach Beginn des

Krieges die Herausgabe der verschiedensten
Zeitschriften Verzögerungen erlitt, so stellen sich die
Nummern heute schon fast ausnahmslos wieder ein.
Sie haben selten in der Ausstattung Einbuße erlitten,
oder wenn eine Einschränkung notwendig wurde,
so erstreckte sich diese bloß auf einzelne Nummern.
Im Inhalt nehmen sie vielfach schon auf die heutigen
Zustände, auf Krieg und Bauhandwerk, auf Heimatschutz

und Wiederaufbau Rücksicht und füllen
neben den Depeschennachrichten der Presse damit
schon vorausbauend eine wichtige Lücke aus. Auch
in unserem Lande zeigen Beschlüsse verschiedenster
Korporationen, ihre Bauten weiterzuführen
(Kantonalbank Biel, Schulhausbauten Zürich und Bern,
Saalbau Langenthai, Kander- und Hagneckwerke
Bern usw.), daß die Arbeit im Baugewerbe mehr und
mehr wieder aufgenommen wird. Damit wird die
Bekanntmachung von Material und Arbeitsangeboten

im Anzeigenteil für die Geschäftswelt
wiederum notwendig und nutzbringend. Diese
Tatsache aber ermöglicht es dem Verlag und der
Redaktion der Fachschriften, an ihrem Programm
festzuhalten und dem Abonnentenkreis in diesen
Zeiten eine willkommene Lektüre zu vermitteln und
in guten, technisch einwandfrei aufgenommenen
Bildern besonders liebgewonnene Erinnerungen aus
den besten Teilen unserer nationalen Ausstellung
und aus dem Bauschaffen unseres Landes
festzuhalten.

Der Baumeister, Monatshefte für Architektur
und Baupraxis, XIII. Jahrgang, Oktober, Heft 1.

Herausgeber Hermann Jansen, Berlin ; Verlag Georg
D. H. Callv»ey, München. Vierteljährlich Mk. 8.25.

Dieses Heft gewinnt für uns ein besonderes
Interesse, da neben der Baugewerkschule an der
Kurfürstenstraße Berlin von Arch. Dr. Ing. Ludwig
Hoffmann Arbeiten von Architekt Hans Bernoulli,
Basel, zur Publikation gelangen. Es sind dies ein
mehrgeschoßiges Geschäftshaus Fischbein & Mendel,

Berlin, und ein Wohnhaus am Reichskanzlerplatz

Berlin. Neben Fassadenaufnahmen wurden
Teilansichten von Türeingängen mit Gitterschmuck
und figürlichen Verzierungen berücksichtigt. Im
selben Heft kommt das „Stadthaus Johannstadt"
Dresden des Arch. Hans Erlwein, Dresden, zur
Abbildung. Dieses Haus mit all den früher
geleisteten vorzüglichen Arbeiten im kommunalen
Bauwesen der Stadt Dresden lassen den Hinschied
Erlweins im Kriegsdienst schmerzlich bedauern.
Ein Umbau von Arch. Rudolf Jacobs, Bremen, der
eine Pseudo-Renaissancefassade neben einem alten
Giebelbau glücklich entfernte und den neuen Aufbau

in einem einheitlichen Ganzen löste, zeigt ein
gewichtiges Kapitel aus den Bestrebungen des

Heimatschutz, die vorwärts und nicht immer rückwärts

weisen.
Neudeutsche Bauzeitung, Organ des Bundes

Deutscher Architekten. Verlag Leipzig, begründet
von Arch. E. Rieh. Schubert. 1. und 2. Oktoberheft.

LINOLEUM-UNTERLA GEN
Litosilo-Estrich ^oj^ Kork-Estrieh

PLANOLIN-NIVELLIERMASSE
zum raschen Ausebnen der Böden vor Legen des Linoleums; erhärtet und trocknet sofort

DOg

CH. H. PFISTER & Co., BASEL
no8

3JPILLMANN Spezialgeschäft
ATEUER für DEC-uFLACHHALFPFl

HOSCHGASSE 51

für

moderne Maltechnik
Flach u.Dekorations

maiereien
Dom einfachsten bis feinsten

öenre

Billige Berechnung
Telephon 5563

Prima Referenzen zu Diensten

HRBEITEN

^2JLZTtorscnacal
Eisenbetonpfosten

und

Stahlbetonplatten

I
für Einfriedungen,
Mauern, Kanäle,
Konstruktionen

* PATENT* I
HANS SEILING :: BERN

DIPL. ING.-ARCH.

Die Freitreppen der
Landesausstellung: 2500 Laufmeter
Platten mit 1300 Pfosten —•

Ausstcllungsplatz hinter
der Mosterei
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